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- Das nasse Wetter der vergangene-n Wochen 
war besonders günstig siir das Unkraut in den 
Kornfelderiu Uin dasselbe zu vernichten uud 
um die Felder rein zu hat-eu, braucht Uhr 
einen guten Cnltivator. Wir haben die lie- 
riihinteu 

Badger und Decke Cultivators 
welche die besten auf dem Markte sind. Sprecher nor nnd- 
befehet dieselben. Wir haben die Preise derselben herabge 
setzt damit ein jeder Former entweder ein Badger oder ein 
Deere eignen kann. 

Nick. Paper sc Co. 

OLNIO Fred. Wiese »Es-KI- 
Deutfchet Land - Amm. 
Wunsche-I Sie gutes, billiaes Land- 

taube Präm, oder verbesserte »arm, in 
einer nicht zu übel-treffenden Mem-Im unter 

Boden, auie Ernte-h weiches Wasser, io 
sprecht vor, oder ichkeibi an 

Irrt-. Wiesen 
Aufl-visit, sehst-than Go» Unsre-sum 

Deutsche Schmiede- 

sMaschiucnwcrkstiittc 
Bogenhaqen und Schmektpcpcr 

Bloomstrld, Nebraska. 
Wir verrichten alle Sorte-I Schmieves und Maschine-mebenen, und 

sind Sachverständige an Dampf- und Gaiolin Betriebe-maschmeu. 
Unsere Pflug- und Wagesiaebeiten können nicht libektmffm werden. 
Bringet Eure Arbeiten zu uns und wir werden mich ubekzeugm 
wwwwfw """"" 

Wir verkaufen iennox Gasolin - Maschinen- 
« 

Waagen, Drefchs u. Roadmaichinem 
sowie Repakatuken fuk alle Sekten Maschinen- 

Martin C. Peters, 
Deutscher gandagcnt 

W tanfe nnd vertanfe Land in «Jckebkagtc1,sjkok·-d nnd End Entom 
und der Pan- Dandle Gegenv, Tuch Lasset mich eure »Formen zum Ver 
Lauf übernehmen 

Länder in Knox Conntn, Relik» Inkine.Spezialitåt. 
Sprechet vor oder ichkeibet wenn the ein-ad in diese-In Enche- ninnjchcn 

Martin C. Peters. 
Blomnfielkn Knox Gen-nun »Nun-nistet 

Sauncletes - Use- 
Stnand Co. 
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Dr. L. C. Blcick 
deutscher Arzt. Wunan und 
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Ein Sortdrrling. 
an « Ialm laus eines-e us let-« sah- 

emns net-aus« 
Dieser Tage starb in Augsburg, 

Bayern, ein ljbjtihrigen lediger Han- 
delsagent Namens Ludtoig lkatvolß 
der einsam und verlassen ZU Jahre 
lang in seiner Wohnung in der Schaff- 
lerwirthschast am Predigerberg gehausi 
hatte. Er liess niemanden in seine 
vier Pfähle ein und ebenso lang hat- 
ten weder Maurer noch Scheuerfrau 
Zutritt in das Logemenn Egiools 
war nicht immer der verhärnite lein- 
siedler gewesen« lir besasz einst ein 
schönes Li:«1arvertiiögen, Ghin-»O Gul- 
den, nnd liefz sich von einem geriebe- 
im stunden, der vcn der Fil,zfabrita- 
tion wenig, dafilr nnrso mehr von der 
Vesihtvindelnng naiver Menschen ver-s 
stand, zur gemeinsamen Gründung 
einer Fil,zfal)rit in München verleiten, 
wobei der lionipaanon die »Mit-titsche 
Leitung« übernahm, während lfaivols 
der englisch, spanisch, französisch, ita- 
lienifch sprach und schrieb, die stotte- 
spondenzen besorgte. Das Unterneh- 
men vertrachte alsbald und Egtvols 
verlor alles. 

Er besaß nun allerdings in dem 
1880 zu Mir-hausen, Bauern, verstor- 
benen Aapttelstännnerer Veneditt einen 
sehr vermöglichen Ontel, der Plötzlich 
an einem Schlaaflusse starb und den 
Egtvolf beerbt haben würde, ivenneben 
nicht das Gericht tm Namen der Kon- 
tursgliiubiger Beschlaa auf die Erb- 
schaft gelegt hätte. Ganz verarmt, im 
Noci und Hut seines verstorbenen On- 
tels, folgte ngolf bessert Sarg, und 
die Aussicht fiir seine Zukunft gestaltetei 
sich sehr düster. Da betam Egtvolfs 
hilfe, sehr wahrscheinlich war es ge- 
lungen, vor dem Erscheinen des Ge- 
richts eine Summe Geldes u verber- 
gen, so dass diese keine Ausnahme in 
das Nachlafzverzeichnisz sand, und mit 
diesem Gelde und mit Hilfe der Hauss 
hälterin des verstorbenen Pfarrers 
Benedikt, einem ebenfalls verniöaenden 
Fri. Therese Weiß lin Schwabmiincherl 
verstorben), trat thvolf in ein Aug-- 
burger Theegeschäst ein« Die Anast, 
seine itanlursaläubiaer könnten ihm 
sein Verdixntcs Ioieder toeanehmen Tut Tilguna der Schulden, veranlaßte hn 
zu seinem abgeschlvf jenen Lelen und zu 
der sonderbaren Art, das Ueld in allen 
Winleln des Zimmer-s zu verstecken, 
den Kasseschranl aler leer zu lassen 
Das von der Gerichistommissivn vor- 
aefundene Geld wird also sehr viele 

Herren finden, da die seiner-zeitigen 
« assiven der Filzfabrit 30l),()00 Mart 
etrugen. 

Ehrllchet Dieb. 
Vor Kurzem lam ein junger Mann, 

Namens Frant Nelfom ohne jegliche 
Baaemittel aus dem Süden, auf der 
Suche nach Arbeit, nach Watertotvn, 
S. D. Ehe er eine Stelle gefunden 
hatte, erhielt er einv Telegranun von 

feiner Mutter aus Alabama, des Jn- 
halto, dafz fein Vater im Sterben 
liege und ihn noch einmal sehen möchte. 
Er vertraute sieh einem ihm betannten 
und menschenfreundlichen Bremfer an, 
den die Ver,,tveiflung des jungen Man 
nes so rührte, daß er sich verleiten ließ, 
in Gemeinschaft mit ihm eitlen Fracht- 
waggon alls,tubrechen, demselben eine 
Sendung Cigarren im Werthe Von 
mehreren hundert Dollars zu entneh- 
men nnd zu vertausen. Ehe Nelson 
aber eine Fahrtarte lösen konnte, tout-— 
den er und fein Freund verhaftet. Der 
Brettiser belannte sich schuldig und 
wurde zu einer turzen Gefängniszstrase 
verurtheilt. Nelfon aber weigerte sich, 
feine Schuld «tu«;tigeben und wurde an 

das streiögericht verwiesen. Nelson er 

hielt in feiner Zelle jeden Tag eine 
Mahnung von feiner Mutter, zu tout 
men, da die Tage seines Vaters ge 
zählt feien. Endlich eutschlaß er sieh. 
steh deö Diebftahlo im dritten Grade 
schuldig zu bekennen, als er per Tele— 
grauh die Kunde erhielt, daft sein Va 
ter gestorben fei. Nachdem der Richter 
den Sache-erhellt erfahren hatte, ftelltez 
er Nelfon unter sxtW ViirnlchafL dafp 
er der Beerdigung feines Vaters tsei 
wohnen könne. Zwei wohlhalsendes 
Bürger stellten nicht nur die Blira s 
schaft von Muth sondern verfchaisten 
lhin auch eine Fahrtartr. lIltlaemeins 
glaubt- mai-» wie auch die Mienen, dasts der Bursche nie wieder in Itltatertmvns 
gefelten werden tvlirde. llnt fo großer» 
ntar das lltftaauetk als der ehrlilttei 
Dieb full tsiiuttlirtt usieder elni«ellte. 
damit feine Lllottlthiiler die Vier 
fihastofunuue nirttt verlieren sollten 

VII III-suec m sum-usw« 
Du in Australien heimische Kamm- 

« 
kl nimm M alt Wehmut ein 

Ri- mu LMM uns zum M n u du 
Restes wie eine met-Wage Jün- um 
Nr sem TmätoMWM Dei-man 
Wän pas Nu feist-Mich mit grünen 
Minuten attsxamttt, ob und -u esi 
at käm winb«-h tin sowier - wen 
net oder eme dank Feder cZItgtslmp 

tm. Wer But-m md Monden m 
Ein nnd Ruhm-m sind auf bin zick- 
Miskk mit weiß-m Mith«»«scts.mst. 
Skystktfindmssenh LIIZMMM Hei-Mk 
Die NMI wies-M um -.mesd- 
kamt M most-Hm wo des MI- 
ufms Ins-. Sie find m he Am t 
Mit wrikmiag u Moor-um Ebnen um 
scheinst ans-»Musi- kpM Esmm Sa 
Osa- 

Ikm mn cum-Wen Jstumsth 
Cli- ddi Mk mmumw Bedeutung 
du Magens-Mk wie-d u uma- Zum 

stilist- wikd. Hm wen davon. m 
M und Wut-O IMM- most 

Wandtapeten. 
Bessern Tapeten. 
Villigcre Preise. 
Schöncre Muster 
wie jemals zuvor-. 

Kommt zn 
nnsnnvlnßt 

nns einen 
Kost-n- 

anfchlng 
machen- 

Wit sonnen 
Euch Geld 

sparen. 

The Baums 
Plxurmarg 

xteytnnrtmng auf Schlafe-Ihn 
Uslveeeleteudee Magie Ie- eotlme Lite- 

tei stwuahme des c- arm-Meiss- 

Wohl jeder hat schon Fälle erlebt 
oder erzählen hören über abenteueeliche 
Dinge, vie Menschen itn Schlaf oder 

albichluf treiben. Weniges bekannt 
it, daß ntan auf Schlafende, nament- 
ltch auf jüngere, kräftigere, überange- 
strenglr. oft in tnerltviirdigec Weise 
etntotrlen kann. Es werden zahlreiche 
Fälle erzählt, in denen man Schlafen- 
den alles mögliche etnreden konnte, sie 
träumten davon und glaubten es spä- 
ter,auch. 

Betbllkgt ist die Geschichte von eitlem 
jungen Mädchen, das sich völlig ableh- 
nend gegen ihren Betverber, einen 
Ossizier, verhielt. Dieser sprach nun 
in Gegenwart ihrer Mutter, währendi 
das Mädchen schlies, mit leiser Stimme 
von seiner Liebe, Treue, was im Ver- 
lause längerer Zeit nach und nach die 
gewünschte Wirkung aus-Lilith 

Thatsache ist, so sagt der bekannte 
Kriminaiist Professor Dr. Groß in i 
seinem Werke ,.Kriniinnip vchviogie,« 
dusz viele Einbrecher an ähnliche Dinge 

lauben und sie auch durchznsiihren suchen, allerdings mit Hilfe des rothen 
Lichte-, dem schiasdertiesende Wirkung 
zugesprochen wird. Sie behaiipten.· 
date man mit einer Laterne. die mirs 
rothen Gläsern versehen ist, im im 
mer eines Schlafenden alles treben, 
d. h. ruhig stehlen könne, wenn nnin 

ihm das Licht ans das Gesicht sallen 
lasse. ihm hierbei mit leiser Stimme zu- 
rede. sn recht ties su schliisem 

Bestätigt wird diese Ansicht durch 
einen in den österreichischen Geviri 
Iiindein bestehenden litelmiuein Tie- 
Bursch-n versehen sich mit einer ita J 
lerne. um die sie in isriimngeinng ro 
tken Glase-) ein Mikro Tuch breiten 
ni-. o teiiricn siiti diniit vor die Fenster 
schmi» riet M.-.ii.neii ise wird nun des 
nein-sieh drxii die ".I’l;idrtien, wenn ihnen 
der risitie c.«.«e".n .ns· deid ein-siehe sätti. 
nnd innen mi: leiser Sinn-sie Auge 
redet ii-i;d« :nit.nto«nnken« irr Muster i 
deiinu Fest-»n- teitien nnd iid in«e Freie 
n.i.iit«i»i.ien. Hier isereiiet Meer-inne 
ein iisinei einen-. .:::s den die Deren-me F tinite ich oder ein siuiiigrii tteincs 

Findernisz dein s,i neu Wts etn Ende Z 
ei Qiineirser dreier sieiieii erinneiiz 

sich nnd seinen timioennidreii eineeg 
»Hei-einem « den er im Verein nitt dein 
Hindert-rinnen ein seinem ewinniie 
etwa itwtsnidrigen sunspieren Wink-ei 
hinein iseiime kietee t.tities immer 
sedi seit. rinnt-e irrer init anneiiisiiittitiz 
Wirst-etc wenn man ii.it drennendeik 
Kern ein fein Bett tut nnd itsin lags- , 

er inne ais-steinernen W bei-irr einrej 
en etsi".s-i::eii.. mir-is been seitens deis 
Kirs- usiti gini in nit neuem Mai-s 
rund u: risse se i ni sie items-im sit-E 
dit sinnst in e Bett nie ei nrd wieder; 
weis mir-sie 

t 
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th Anthract«t-Kohle 
wurden in Deutschland im Jahre 1871 
29,4«0,000 Tonnen zu Tage geför- 
dert; Witz betrug diese Produktion 
1537,120,»»» Tonnen; sie hatte einen 
Werth von 8297,000,000. 

Aus den 25 Pferdestär- 
l e n, welche die ,,erket,« die im 
Fahre 1829 von Stephenson fertigen- stellte erste lfisenbahnlolomotive indi- 
zirte, sind 10J0 bis 1-'-(;() Pservcstäklen 
der jetzigen Lolomotiven geworden. 

Für Frauen wurde in 
J a v a n die erste höhere Lehranstalt 
vor drei Jahren gegründet; sie hat 
aber schon über 800 Besuch-erinner, von i 
denen viele aus den entserntesten Thet- 
lcn des japanischen Reiches stammen- 

Von den Bewohnern 
v o u T e x a s erblickten ungefähr 
ist«-W in Deutschland das Licht der 
Welt. Aber die Zahl derer, welche im 
,,Lone Star«-Staate von deutscher- 

äiltern geboren wurden, tst weit grös 
er. 

Wir verlaufen die Demnfter Wind- 
enuhle, die beste qui dem Markt. 

Otto ec- dau. 
zur den ficherstrn »Dreh« Korn- 

vflmuee knqu sen Decke No. 9 von 
Mel Bauer G Eo· 

Funl Ae Ballnnmne sind jesi in der 
Unge. Furtseisselewen in der alten Akt 
nnd Weiie zn machen. 

sue sahen-s 
Da nd als Vertrauensmann des hie- 

fngen Weiden Rnle Kleiderneichnites 
ernannt nenne, eeiuche ich alle diejeni« 
nen. wehte der ziemet schaden« Most 
visuninkeeden nnd ehre Schuld in Baue 
noee Rose en beste-Wem 

d. J. Uebung. 

Wie wessen wes-end det- nnchfeen L 
Wochen nnIee named Lager den »Unt- 
nvnmen« en eeenedween Bienen nee. 
fanden. Wenn Ade eneen Inmon- 
denee0e. lese II die Zen. senietden Mo 
W en tausen. 

Wut jscvee ev U o. 

sue seiten-h 
We besinnen weid- dee sinnen R VI.n-.teesntnmn. nnd see-seen eeln s» 

m du messend Heute Wut Istsnipeesx 
Ein nnd see Indsnnde en see-senden 
kn Wider nnd We wessen-en nnd m· 

es eine Redende«-n m see Ins-. 
Inn-» muten wessen. 

In see-me- 
wnhndnue Inn Ei Zinswesen 2 wenn. 

nnd-»Du Nonen Wohnungen m 

J» b cohnwnn 
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Die.611ize-IS Stole Bank wünscht eu- 
re Aufscsekliamteit darauf zu lenken, daß 
Ihre Drvofitcn st in ein«-m Jahre mehr 
als- ucrdovpelt hu en. llnim Kunden 
ek. zltrn sit-IS die beste Behandlung. 

tsitizens Stute Baut- 

Zu verstehe-. 
Wir baden mehrere wunicheniwertr. in 
nurer Nachbarschaft qesenene Wohnhhw 
ier zu vermieten. Mußpr Preise. 

Wus. Berge E Co. 

Eine Seitenmr in dem Gewölbe der 
Wesens Stute Vans nihe Eueh unne- 
husdeer Zaum zu den Privat-Boten 
wenhe sur unsere Kunden eingeruheer 
und. Jnhdher dee Schlosses tdnuen 
während den Adumuuden zu dem Ge- 
ndlhe und den reih. Boten gesonnen. 
ohne dueh nur die Bunthmmen zu ird- 

,nen. Pariere. die sur End den Wert 
;sind. sollen un sieherer Stelle uusheneths 
werden uud wir hie-en unseren Kunden 
die dem Mienen heu. Smedei unt den 
Beamten d er 

Wesens Stute Bank 

Amm. In dreier Ununsnend see-unh- 
lenec Itsuelhu sausen Iu verfaulen M 
y· Bd U."s 
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